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Vorschau ORION 2/22

Citizen Science: Die Urform der Forschung

untergeht
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s Morgengrauen

Ein Exoplanet
mit starken

Citizen Science - die Beteiligung von

Bürgern und Bürgerinnen an der
wissenschaftlichen Forschung - hat in der Astronomie

einen festen Platz. Das erste

bürgerwissenschaftliche Projekt im Internet

suchte unter dem Namen SETI@home
nach ausserirdischem Leben. Heute können

Laien dazu beitragen, die Marsoberfläche,

Sonnenflecken oder schwarze Löcher

zu erforschen und ferne Planeten zu

entdecken. Nun fordert die NASA

Amateurastronomen und -astronominnen auf, mit
dem eigenen Teleskop die Spur von Exopla-
neten zu verfolgen. In ORION 2/22 stellen

wir Citizen-Science-Projekte vor und

fragen, wie die Zusammenarbeit zwischen

Amateuren und Profis funktioniert.

Neugierig geworden? Erfahren Sie mehr in

der nächsten Ausgabe Anfang Mai.

ORION - die Astronomie-Zeitschrift
der Schweiz

1943 wurde ORION von der Schweizerischen

Astronomischen Gesellschaft gegründet.
ORION informiertüberaktuelleThemen und

praktische Fragestellungen zur Astronomie.
Wissenschaftliche Erkenntnisse werden
in verständlicher Sprache erklärt, um

Astronomie-Interessierten jeden Alters
den Zugang zur Astronomie zu ermöglichen.
Den Mitgliedern derSAG SAS dientdie
Fachzeitschrift als Informationsplattform.
ORION erscheintviermal jährlich in den

Monaten Februar, Mai, August und

November.
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VIXEN Teleskope Sphinx SX-GoTo mit Starbook TEN
funktionieren ohne GPS und ohne WiFi (WLAN).

Extrem genaue Nachführung, präzises Auffinden

von Objekten, Guiden ohne Laptop.

Vixen Teleskope mit den Montierungen: SX2 - SXD2 - SXP,

alle mit Starbook TEN.

VIXEN Fernrohr-Optiken: Achromatische Refraktoren -
Apochromatische Refraktoren - Maksutov Cassegrain -
Catadioptrische Syteme VISAC - Newton Reflektoren.

/

NEU: Vixen Okulare SSW 83°

01 Va", 31.7mm

Bildschärfe: Extrem scharfe Sternabbildungen
über das gesamte Gesichtsfeld.

Helligkeit: «High Transmission Multi-Coating»-

Vergütung* auf allen Luft-Luft Linsenoberflächen
in Kombination einer SpezialVergütung auf den

Verbindungsoberflächen zwischen den Linsen,

liefern einen extrem hohen Kontrast und ein

sehr helles Sehfeld.

Die neu entwickelte Okularkonstruktion verringert
Geisterbilder und Lichthöfe.

Licht Transmission: Gleichbleibende
Lichtintensität über die kompletten 83 Grad des

Gesichtsfeldes ohne Vignettierung, selbst mit
sehr schnellen F4 Optiken.
SSW Okulare, Brennweiten: 3.5mm, 5mm,
7mm, 10mm und 14mm.

'«High Transmission Multi-Coating»-Vergütung:

Weniger als 0,5% über den Lichtbereich von

430nm bis 690nm.

Vixen SG 2.1X42 Ultra-Weitwinkel Fernglas
für Himmelsbeobachtung
Das Glas wurde für die Beobachtung von
Sternfeldern konzipiert. Die geringe Vergrösserung von

2.1x ermöglicht u. a. eindrucksvolle Beobachtung
der Milchstrasse. Bis 4x mehr Sterne als von

blossem Auge!

Vixen Polarie Star Tracker
Der Vixen POLARIE Star Tracker ist das neue

Fotozubehör für punktförmig nachgeführte
Sternfeldaufnahmen. Der POLARIE Star Tracker

ist in der Lage, eine Landschaft und den Sternenhimmel

gleichzeitig scharf abzubilden. Aufgrund
der geringen Größe und einem Gewicht von

gerade mal 740 g ist sie immer dabei und in

wenigen Minuten einsatzbereit.

Der Star Tracker eignet sich auch hervorragend
für die Timelapse Fotografie,

Wir senden Ihnen gerne den aktuellen Vixen Prospekt mit Preisliste.

proa/uo Kochphoto pfOQ/Uü
Feldstecher Mikroskope Instrumente Foto Video Digital optische Geräte Teleskope-Astronomische

Börsenstrasse 12, 8001 Zürich Tel. 044 211 06 50 www.kochphoto.ch info@kochphoto.ch

PaulWyss Mobile 079 516 74 08 Mail: wyastro@gmail.com Webshop: shop.kochphoto.ch

Parallaktische Montierung SXP

mit Starbook TEN
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ENTDECKEN SIE DAS UNIVERSUM - SO EINFACH WIE NIE ZUVOR!

StarSense
Explorer

Keine Motoren, die Beobach-

tungsziele wählen Sie auf Ihrem

Smartphone. Die App erkennt den
Himmel und zeigt Ihnen mit Pfeilen

an, wohin Sie das Teleskop schwenken
müssen - bis Sie das Ziel erreicht haben.

Mehr Informationen unter celestron.com

StarSense
Explorer

m t: fachberatung in Ihrer Region
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Bern: Photo Vision Zumstein, Tel. 031 310 90 80

Genève: Optique Perret B. & B., Tel 022 311 47 75

Herzogenbuchsee: KROPF Multimedia, Tel. 062 961 68 68

Lausanne: Astromanie P.Santoro, Tel. 021 311 21 63

Zürich: Proastro Kochphoto, Tel. 044 211 06 50
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